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Vorwort des Präsidenten
 
Liebe Vereinsmitglieder
Liebe Schwerzenbacherinnen und Schwerzenbacher

Die Saison 2010/11 g ing für unseren Verein mit dem Grümpelturnier am Wochenende 
vom 24.-26. Juni zu Ende . Das Grümpi war ein schöner S chlusspunkt: Unser Verein und 
im Speziellen das OK des Grümpi können st olz darauf sein, ein gelungenes Turnier und 
ein schönes Fest organisiert zu haben. Besonders gefreut hat mich, dass wir am Samstag-
abend viele langjährige Einwohnerinnen und Einwohner aus Schwerzenbach im Festzelt 
begrüssen konnten. Ein grosser Erfolg war das Firmen-Plauschturnier am Freitagabend, 
zu dem wir heuer zur erst zweiten Durchführung 24 Mannschaften empfangen konnten.
*
Der Vorstand hat sich entschieden, die kommende Saison unser er ersten Herrenmann-
schaft mit einem neuen Trainerduo in Angriff  zu nehmen. Es freut mich sehr, dass wir aus 
einigen vielversprechenden Bewerbungen unsere Wunschkandidaten für den FCS ge -
winnen konnten. Die Mannschaft Herren 1 wird ab sofort von Christian Jäger und Chris-
toph Stamm trainiert. Ich begrüsse das neue Trainerduo herzlich in unserem Verein und 
wünsche Ihnen einen guten Start! Den scheidenden Trainern, Stefano Guido, Tenzing 
Lamdark und Peter Buchs danke ich für deren Einsatz und wünsche Ihnen sportlich und 
persönlich alles Gute!
*
Seit Anfang Jahr führt Enzo Domino als Pächter unser Clubhaus. Enzo hat sich betreff end 
Öff nungszeiten hohe Ziele gesteckt und investiert viel Zeit und Herzblut in seine neue 
Aufgabe. Ich möchte die Mitglieder dazu animieren, diesen Service auch zu nutzen, so 
dass die ausgeweiteten Öff nungszeiten beibehalten werden können. Enzo Domino dan-
ke ich für seinen Einsatz und den guten Start in unsere Zusammenarbeit.
*
Der Vorstand hat sich entschieden, mit einem neuen A usrüster zusammen zu arbeiten. 
Es ist dies die Firma „Sport Attack“ in Pfäffi  kon ZH, geführt von Peter Buchs. Wir erwarten 
uns von dieser Zusammenarbeit, den Ausrüster etwas näher an Euch Mitglieder heran-
zubringen und hoff en, dass dies dank dem ausgezeichneten Verhältnis von Peter Buchs 
zu unserem Verein auch gelingen wird. Ihr Mitglieder sollt von dieser Zusammenarbeit 
profi tieren können.
*
Nun wünsche ich allen erholsame Sommerferien und eine gute Vorbereitung in die neue 
Saison!

Sportliche Grüsse

Samuel Ruch, Präsident





Herren 1
 

Die Aufholjagd ist gelungen…

Mit nur 5 Zählern aus der Vorrunde startete das Fanionteam in die Rück runde. In der 
Turnhalle wurde bis im Januar „gemätchled“ aber ab Februar war fertig mit „judihui und 
tralala“ und Konditionstrainer Buchs stattete wieder seine Besuche ab. Machen wir den 
Fitnessparcours heute 2 oder 3 mal? Auf jeden Fall reichte es am Schluss noch jedes Mal 
für 10 Minuten „mätchle“. Einige Spieler hatt en auch in den nächst en paar Tagen noch 
Spuren (Muskelkater sagt man dem glaube ich…) vom Vorabend.
Mit einem Trainingsweekend Ende M ärz haben wir die Vorbereitung auf wichtige be -
vorstehende Spiele beendet. Training am Samstagmorgen im Milandia, Pizzasessen und 
„Gartenarbeiten rund ums Clubhaus“ mit anschliessendem TV Abend (WM Quali Spiel) 
rundeten den ersten Trainingstag ab. Am S onntag standen gleich z wei Trainingsspie-
le auf dem Programm. Am Morgen waren wir zu G ast in Wetzikon und am Nachmittag 
spielten wir gegen den FC Weisslingen im Milandia in Greifensee. Einige Spieler durften 
sogar 180 Minuten ran…und zwar nicht nur die Jungen…
Bereits im ersten Spiel gab es ein erstes Erfolgserlebnis. Wir konnten den Tabellenleader 
zuhause mit 2:1 bez wingen. Dies war der Grundst ein für weitere tolle Wochen.  Zwei 
Wochen später gelang uns der Sieg im Kellerduell gegen den FC Tössfeld und spätestens 
dann war das Selbstvertrauen der Mannschaft zurück. Trotz einer Niederlage gegen den 
Tabellenzweiten liess man sich nicht aus der Bahn bringen und es f olgten weitere vier 
Siege in Folge. Auch im Derby gegen Greifensee gelang die Revanche und wir liefen als 
Sieger vom Platz. Der Ligaerhalt (unser Ziel für die Rückrunde) war längst geschaff t und 
wir durften ungezwungen von Sonntag zu S onntag zum Fussballspielen.  Wir schlos-
sen eine tolle Rückrunde mit 7 Siegen und 3 N iederlagen ab. Die vielen Neuzugänge 
im Sommer haben sich spätestens jetzt ausbezahlt. Auch als Mannschaft treten wir von 
Woche zu Woche kompakter, spielfreudiger, effi  zienter und sicherer auf.  Viele Abgänge 
werden wir in der kommenden Saison nicht haben. A usser Schotti und Adi werden alle 
Spieler dem Team erhalten bleiben. Verlassen wird uns das Trainer Trio Stefano, Tenz und 
Peter. Auch auf diesem Weg nochmals Herzlichen Dank für Euren tollen Einsatz und die 
investierten Stunden und Nerven mit uns! Wir steigen motiviert und mit vollem Elan in 
eine neue Saison und hierfür habt ihr gute und dankbare Vorarbeit geleistet!

Für s’Herre 1
Rafi  Seiler
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Schmerzen???
Knieschmerzen – Muskelzerrung – 
Rücken- und Schulterschmerzen?

Jetzt können Sie Schmerzen durch 
Sportverletzungen wirkungsvoll selbst 

und bequem Zuhause behandeln!

Seit vielen Jahren wird die Reizstromtherapie in Arztpraxen, 
Spitälern und in der Physiotherapie erfolgreich angewendet.

Jetzt gibt es mobile Therapiegeräte für den Heimgebrauch. 
Möchten Sie mehr erfahren?

Lesen Sie den im Club aufgelegten Flyer 
oder besuchen Sie unsere Homepage.

Roosstrasse 23 · 8832 Wollerau
Tel. 044 784 66 20 · www.ch-medical.ch
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Hänni Kanalunterhalt AG
Industriestrasse 30
8117 Fällanden

Telefon 044 806 20 20
Telefax 044 806 20 22

Kanalunterhalt
Reinigung, Zustandserfassung, Sanierung

24-Stunden-Pikett

www.haenniag.ch
info@haenniag.ch

Hüferenstrasse 1
CH-8627 Grüningen 

Telefon +41 (0)44 936 72 72
Telefax +41 (0)44 935 46 51

info@wbbuergin.ch
www.wbbuergin.ch

Spenglerei
Bedachungen
Schlosserei
Fensterbänke
Fassadenbau
Service

WB Bürgin AG



Frauen

Unstimmigkeiten in der M annschaft und viele v erletzungsbedingte Ausfälle erschwer-
ten uns die Rückrunde. Bei vielen Spielen war unser M annschaftskader sehr knapp und 
wir hatten zum Glück die M öglichkeit auf unsere Juniorinnen zurückzugreifen welche 
uns tatkräftig unterstützten. 
Ein grosses Dankeschön:)!
Trotz dem negativen Endresultat und der unangenehmen Situation im letzt en halben 
Jahr, hatten wir als Mannschaft eine gute Zeit. Wir genossen unser erstes Pfi ngstturnier 
in Cervia (Italien)  und nahmen sogar st olz einen Sieg gegen die F rauen 2.Liga Mann-
schaft von Rappi mit nach Hause. 

In dieser Saison haben wir vieles dazu gelernt und sind als M annschaft gewachsen, wir 
freuen uns sehr auf die neue Saison mit dazu gestossenen Mitspielerinnen und auch auf 
unsere Juniorinnen welche zu uns aufgestiegen sind.
Unser Ziel für die kommende Saison ist natürlich klar, der Kampf um einen Podestplatz!

Oli Rasper, Frauen
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Treuhand ist Vertrauenssache …

ZOGG TREUHAND AG

Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes STV IUSF

Bahnhofstrasse 30
8600 Dübendorf

Telefon 044 823 90 60
Fax 044 823 90 61

www.zogg-treuhand.ch

Steuerangelegenheiten
Buchhaltungen
Lohnwesen
Revisionsmandate
Erbangelegenheiten
Firmengründungen

00
8-
14

51
16

Lorry Meier, Fachmann im Finanz-  
und Rechnungswesen, mit eidg. Fachausweis



Herren 2
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In der Winterpause gab der damalige Spieler trainer das Amt aus berufl ichen Gründen 
auf. Auch in seiner Freizeit wollte er sich neu orientieren und einen neuen Sport betrei-
ben, er blieb jedoch, mit kleinerem Aufwand, dem „2“ als Spieler erhalten. Danke Angelo 
für die geleistete Arbeit und wir sind dankbar Dich als „Flügelfl itzer“ und gelegentlichen 
Torschützen (ohne rote Karte, wer weiss..) bei uns zu haben. 
Trainer

Also ging es darum einen neuen Trainer zu fi nden. Mein Sohn hat sich besonders be -
müht mich für dieses Amt zu begeist ern. Da ich einige Spiele der Vorrunde miterlebt 
hatte, leider durchwegs mit negativem Ausgang, mich jedoch das Verhalten des Teams, 
vor allem in k ameradschaftlicher Hinsicht berührt hat, wollte ich diese M annschaft nä-
her kennenlernen. Im November trat ich also v or das Team und legte einige Gedanken 
dar, wie ich mir eine Zusammenarbeit vorstellen könnte. Wir absolvierten einige Hallen-
trainings miteinander.
Nun hatte sich noch ein anderer Kandidat angeboten. In einem Gespräch mit dem P rä-
sidenten wurde vereinbart, den anderen Kandidaten ein Vorführtraining machen zu las-
sen und danach würde das Team entscheiden. So wurde ich Trainer.
Kader / Training

Ich bekam eine „ältere“ Liste mit 29 Namen und 2 Spieler die nicht auf geführt waren 
also 31, „bereinigt“ blieben 20 Spieler für den K ader. 4 sind nach 2 M onaten ausgestie-
gen wurden jedoch gleichzeitig mit 4 Neuen „kompensiert“. Wir haben Sympathien denn 
jetzt sind wir 23. Der Einsatz im Training ist hervorragend.
Einzige Kritik an das Team, der Trainingsbesuch ist mit durchschnittlich 11 Spieler man-
gelhaft und er lässt ein taktisch „profi tables“ Training nicht zu.
Im März fand eine Teamsitzung statt. Ich habe einen 3 Jahresplan vorgestellt. 
Hier einigten wir uns in den Bereichen Verhalten, Disziplin, Pünktlichkeit , Ziele
und erarbeiteten gemeinsam einen Bussenk atalog.  Dies haben wir mit einem „morali-
schen Vertrag“, den alle unterzeichneten, besiegelt. Es geht vorwärts.

Spiele

Wir begannen mit einem Highlight:  FCZ-Veteranen - H 2    3 : 4, mehr hend müeh gha

Als Ausgangslage nach der Vorrunde war realistischer Weise das Ziel : 9 Punkte
Vorrunde 8 Spiele  0 Punkte   7 : 38 Tore
Rückrunde 8 Spiele  9 Punkte 28 : 35 Tore
Rang 9  16 Spiele 9 Punkte 35 : 73 Tore

Ziel erreicht ! Ja, aber ! Wir haben nur ein Spiel wirklich klar 8:0 (3:0) verloren. Alle ande-
ren 4 Partien (denkä, mer hend 3 gwunne) war en umstritten, wir haben so wie geführt 
(schade) wie auch auf geholt und wieder abgegeben(noch sch…).I m letzten Spiel lag 
noch der 7. Rang im Bereich des Möglichen. Wir haben 4 x mehr Tore geschossen leider 
auch wieder fast gleichviele wie in der Vorrunde bekommen.



M
e

ta
ll Handwerk

Gestaltung

Patrik Böhringer

0844 metall

T 0844 meta l l (0844 638 255) / F 044 833 75 31 / M 079 423 12 57 / boehringer@metallhandwerk.ch

D o r t w o E d l e s e n t s t e h t
m e t a l l h a n d w e r k . c h
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Hier ist nicht angebracht zum Schluss zu kommen: ja die Abwehr oder der Goalie.
Liebe Leser, ihr wisst es alle wo die Verteidigung beginnt. Sprüche ? Tatsachen !
2 Tiefpunkte mussten wir leider auch nebst der Meisterschaft hinnehmen.
Den einen anfangs Rückrunde mit einer 8 : 1 Niederlage gegen einen noch in Gründung 
befi ndlichen Verein: Rot Weiss Winikon.
Den anderen gegen Ende der Saison mit einer  5 : 3 Schmach gegen unsere
Sharks im „Harassen-Cup“, dem traditionsreichen, vereinsinternen „Duell“.
Fazit

Wenn und aber zählen nicht, Glück und P ech gleichen sich aus , teilweise Unvermögen 
(allei vorem goalie) andere Male „blöde“ individuelle Fehler, so ist eben unser aller ge -
liebter Sport. Nein, jetzt wirklich keine Sprüche !
Aus Fehlern müssen wir lernen um es in Z ukunft besser zu machen und an diesen w er-
den wir als Team wachsen, mit steter Arbeit werden die Resultate kommen, davon sind 
wir alle überzeugt.
Die Bereitschaft im Team mitzuwirken ist zusehends gestiegen und es braucht kein gros-
ses Bitten wenn es etwas zu tun gibt, sei es für das Team sowie für den Verein.
Die Gruppe ist intakt, die K ameradschaft ist toll und das spielerische P otential für eine 
gute (oberes Mittelfeld) neue Saison gegeben.
IM ZWEI SIMMER DAHEI

Wir freuen uns, Euch an unseren Spielen begrüssen zu dürfen. (es gitt immer vil gol).
Also bis bald, sportliche Grüsse vom Herren 2 Team
Als stolzer Vertreter, der Trainer Marcello „Cello“ Festini
PS för diä ganz gwundrigä:
Fortschrittskönig: Sebi (Hotz) cha sogar links fl anggä als Rechtsfüessler
Torschützenkönig : Päde (Hediger) 10 Tore und jede Menge Assist‘s
Trainingskönig :  Dominic  85 % Besuche



Fabian Aegerter und Mitarbeiter
8044 GeerenZH oberhalb Dübendorf

Telefon 044 821 40 11
www.geeren.ch

Montag/Dienstag geschlossen

er ideale Ort 
für grosse 

und kleine este
Verlangen Sie unseren Hausprospekt 
und die aktuellen Menuvorschläge.

WALDMANNSBURG
entdecken · feiern · geniessen

Dübelstein · Dübendorf
Tel. 043 355 10 00 · Fax  043 355 10 01

Montag geschlossen

W W W. WA L D M A N N S B U R G . C H

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N
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Wettbewerb
 

Lösed diä beidä Frogä under dä Fotenä. Schribed äs Mail mit dä richtigä Antwortä a
cfe@sunrise.ch. Pris för diä drü schnellschtä ä Saisonchartä för alli Heimspiel H 2. 

 

Uf welli Sitä spilt s‘ Zwei do….. ?

 

Wer fählt uf därä Foti ?  (2Personen)



 Praktische Ausbildung Kat. B
 Obligatorische Verkehrskunde
 Theorieunterricht

 Prüfungsfragentraining
 Geschenkgutscheine

die Fahrschule in Schwerzenbach  

Bahnstrasse 18

Im Chimlimärt

CH-8603 Schwerzenbach

www.autofahrenlernen.ch

 079/474 60 60
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Veteranen
 
Die Flosse ist wieder steif

Mit grosser Ehre durften die “Sharks” die erste Veteranen-Mannschaft in der Geschichte 
des FCS stellen. 

Das der Wechsel in die Veteranen Liga der richtige Weg war, haben die erzielten Resul-
tate nochmals klar bestaetigt. 
Die Saison 2010/2011 wurde auf dem wohlverdienten zweiten Platz abgeschlossen und 
hat deutlich Grenzen sowie Verbesserungsmoeglichkeiten aufgezeigt. 
Was aber unschlagbar bleibt, ist der SuperTeamspirit und die herzlichen Umgangsfor-
men die innerhalb der Mannschaft herrschen – man glaubt es nicht, wenn man nicht 
Teil davon ist.   
Als kroenender Saisonabschluss, wurde der traditionelle Harassen-Cup gegen die 2. 
Herrenmannschaft ausgetragen  und als Sieger vom Platz gingen : DIE SHARKS
Zum Trost wurden alle Akteure bei Enzo’s S’Chlubhuus zum Dinner eingeladen, was 
zum Frustabbau fuer die einen oder relaxtes zelebrieren fuer anderen diente.   
Natuerlich haben die H2 Jungs Rache geschworen, was in anderen Worte heisst, man 
sieht sich wieder im September und diesmal sind wir sicher – Die alten Saecke wird 
man nicht mehr unterschaetzten!! 
Nach den wichtigen Zugaenge anfangs Saison (Torwart alleskratz Jose – Mittelfeldge-
nie Tilly und allrounder Michi) sind wir weiterhin auf dem Transfer Markt taetig gewe-
sen und hoff en nun gut geruestet in die Saison 2011/2012 starten zu koennen. 

Special Notes:

Wir wuenschen Oli Ferri (Schienbein/Wadenbeinbruch), Rolf Schilling (Generallrevision) 
alles Gute fuer eine weiterhin gute Genehsung und hoff en, bald wieder mit euch kicken 
du duerfen.
Auch moechten wir ganz herzlich Ferruccio Usai zum Geburi gratulieren, der als erster 
HAI die 50er Marke erreicht hat. 
Speziellen Dank auch dem Sekretariat sowie dem sChlubhuus Team fuer die Super-
dienste und erhaltene Gastfreundschaft.

CT Fabi & CCT Gert

Immer noch nach dem Moto
Peace – Love & Happiness





Grümpi 2011



Öffnungszeiten
McDonalds
Täglich 10 – 2 Uhr
Fr/Sa 10 – 6 Uhr

Das Familien-Einkaufszentrum in Volketswil Gratis Parkplätze  www.volkiland.ch

Öffnungszeiten
Dental Center
Mo bis Fr 7–21 Uhr
Samstag 9–17 Uhr
Sonntag 15–18 Uhr

Öffnungszeiten
basefit.ch
Mo bis Fr 730–2230 Uhr
Sa/So 9 –18 Uhr

Täglich von 9–20 Uhr

Coop, Coop Bau+Hobby und Restaurants ab 8 Uhr

Öffnungszeiten
Kindercity
Täglich 10 –18  Uhr

Täglich von T 9 20UUhhrr

Coop Coop Bau+Hobby und Restaurants ab 8 Uhr
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Junioren A
 
Für die neue Saison hatten wir uns viel vorgenommen. Wir träumten vom Aufstieg in die 
Promotion. Doch nur schon, als wir unsere Gruppengegner zugelost bekamen, wussten 
wir, dass es eine harte Saison werden wird. Trotzdem wussten wir, dass nichts unmöglich 
ist und absolvierten eine gute Vorbereitung. 
Die gute Vorbereitung zahlte sich dann auch aus. Die Testspiele wurden alle gewonnen. 
Auch gegen den FC Steinach, der in einer höheren Liga spielt.
Anfangs April startete dann die Meisterschaft gegen den uns gut bekannten Gegner aus 
Gossau. Es waren meistens enge Duelle z wischen uns, doch dieses M al nicht. Gossau 
wurde praktisch an eine Wand gespielt und mit 4:1 besiegt. Die erst en drei Punkte 
waren im Trockenen. Eine Woche später wurde dann Küsnacht geschlagen. Knapp, aber 
verdient mit 2:1. Nun standen wir mit 6 P unkten an der Tabellenspitze. Doch irgendwie 
hiess dies nichts gut es für uns. Aus den nächsten 3 Spielen r esultierte nur ein einziger 
Punkt. Bei allen Spielen wäre mehr drin gelegen, trotz einigen Spielerabsenzen.
Nun folgte das Spiel gegen den zweitplatzierten FC Egg. Die ganze Mannschaft riss sich 
noch einmal zusammen und gewann das Spiel hoch verdient mit 2:1. M it diesem Sieg 
vermiesten wir dem FC Egg den Aufstieg schon frühzeitig und ermöglichten den Jungs 
aus Stäfa ein verfrühtes Aufstiegsfest. 
Aus den letzt en zwei Spielen holt en wir noch einen P unkt, was unt er schweren 
Voraussetzungen, akzeptabel war. Wir beendeten die Saison auf Rang 5, wobei eigentlich 
mehr dringelegen wäre.
Die Mannschaft wird nun einige alt ersbedingte Zu- und Abgänge haben. Ebenfalls 
verlassen wird uns der Trainer René P eter. Die ganz e Mannschaft bedankt sich bei 
unserem „Mourinho“, der sich nicht nur auf dem Platz für uns einsetzt e, sondern auch 
unvergessliche Abende veranstaltete. Besten Dank dafür!

Marvin Meier



Kompetente und präzise Blechverarbeitung
Individuelle Lösungen für Einzel- und
Serienfertigungen

Lehni AG, Im Schörli 4, 8600 Dübendorf
Telefon 044 802 12 12, Fax 044 802 12 10
www.lehni.ch E-mail lehni@lehni.ch

TALIMEX seit 1968 für eine saubere Umwelt

• Tankrevisionen
• Tankraumauskleidungen
• Leckanzeigesysteme für Tankanlagen /Rohrleitungen
• Tankinnenhüllen
• Ölleitungssysteme für Heizungen
• FLEXWELL Sicherheits-Rohrleitungen doppelwandig
• Kathodische Korrosionsschutzanlagen
• Löschwasser-Rückhaltung /Auslaufsperren
• Hochwassersperren
• Abwasserreinigungsanlagen für Malerbetriebe/Garagen/

Industrie

Rufen Sie uns an!
Beratung · Verkauf · Montage · Service 
rund um die Uhr, in der ganzen Schweiz

ISO 9001
zertifiziert

TALIMEX AG

Filialen in

Ifangstrasse 12a · CH-8603 Schwerzenbach /ZH
Telefon 044 806 22 60 · Fax 044 806 22 70

info@talimex.ch · www.talimex.ch

Dulliken/SO · Cugy/VD · Visp/VS · Riazzino/TI
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Juniorinnen B
 
Pfi ngstturnier in Cervia/Italien
Am Freitagmorgen trafen sich die B-Juniorinnen und Frauenmannschaft vom FC Schwer-
zenbach bereits um 7.30 auf dem F ussballplatz in Schwerzenbach. Es hiess einst eigen 
und Abfahrt mit dem Car. Das Ziel war C ervia in Italien wo wir am Pfi ngstwochenende 
an einem Internationalen Fussballturnier mitgemacht haben. Nach einer viel zu langen 
Fahrt, sind wir dann endlich im Hotel angekommen. 
Am nächsten Morgen standen 2 Spiele an. Da der C archauff eur sich wieder einmal ver-
fahren hatte, blieb uns keine Zeit zum Aufwärmen. Trotzdem gewannen wir das 1. Spiel 
2:1. Das 2. Spiel gegen eine deutsche Mannschaft ging leider 2:0 verloren. Am Nachmit-
tag hatten wir Freizeit. Da leider das Wetter nicht mitspielte, konnten wir nur ganz kur z 
im Meer baden. Dafür gingen wir alle zusammen auf Shoppingt our. Trotz Regen wurde 
dann natürlich auch noch ein Gelati geschlemmt. Am S onntagmorgen war dann noch-
mals Fussballspielen angesagt. Das 1. Spiel gewannen wir wieder . Wir haben sehr gut 
zusammengespielt und den Sieg deshalb absolut verdient. Leider verloren wir die 2. Par-
tie an diesem Tag. Das bedeutete, das wir zu wenig Punkte für die Finalspiele gesammelt 
haben und das Turnier für uns bereits beendet war. Wir schlossen auf dem 5. R ang von 
10 Mannschaften ab. Mit unserer Leistung können wir also sehr zufrieden sein! Bravo!
Ein solches Turnier ist eine spannende und lässige Erfahrung für eine Juniorinnenmann-
schaft! Da ich ab nächst er Saison nicht mehr Trainerin dieser Mannschaft bin, habe ich 
mich sehr gefreut einen solchen Abschluss zu erleben.

Es war schön mit euch.
Sibylle Voglhuber 



Juniorinnen C
 

Vor der Frühlings Saison hörten bei unseren C-Juniorinnen einige Spielerinnen auf, da-
her mussten wir mit einem eher k leinen Kader in die Rück runde starten und dies war 
natürlich anstrengend. Unterstützung kam mit den neuen gut en Spielerinnen, diese 
mussten aber lange auf ihr e Spielerpässe warten und konnten daher auch nicht sof ort 
eingesetzt werden. 
Mit nur einem Punkt in der Tabelle, ist dies sicher nicht der erhoff te Schlussrang, aber die 
Leistung und Motivation auf dem Platz und auch im Training stimmte und dies zählt für 
mich als Trainer. Wir alle hatten eine Super-Saison und viel Spass miteinander. 
Ich wünsche allen Spielerinnen die zu den Juniorinnen B wechseln viel Erfolg und bleibt 
am Ball..

Liebe Grüsse 

Salih Yilmaz
Trainer Juniorinnen C



Juniorinnen D
 
D-Juniorinnen mit harziger Saison
Wiederum wagten wir in der F rühlingsrunde die Teilnahme in der erst en Stärkeklasse. 
Dies war ja auch auf gelegt, als Tabellenzweiter unserer herbstlichen Zweitstärkenklas-
sengruppe. Dass es allerdings so schwer würde, Punkte bei den besten Mädchenteams 
im Breitensport im Kanton einzufahren, dachten wir wohl alle nicht. L ediglich ein ein-
ziges Mal gingen die D -Girls vom Zimikerriet in diesem Halbjahr als Siegerinnen v om 
Rasen. Immerhin blieben die N iederlagen meist in ziemlich engem R ahmen und Tore 
schossen die D-Mädchen auch in anständiger Anzahl.

Das heisst, da war ja noch das in verdankenswerter weise von Küsnacht organisierte und 
bei fantastischem Wetter durchgeführte Kunstrasen-Vorbereitungsturnier, wo wir unter 
anderem seit langem die Herrlibergerinnen endlich wieder einmal schlagen konnten.

Die ausführlichen Berichte über die Spiele der z weitjüngsten Mädchenkategorie beim 
FC Schwerzenbach sind alle nachgeführ t (jawohl) und auf der FCS Homepage auf ge-
schaltet (FCS Menu, Mannschaften, Juniorinnen D). Wir wünschen viel Spass beim Lesen, 
ihr könnt gerne auch E ure Kommentare dazu abgeben, das fr eut die Spielerinnen und 
uns Trainer.

Aufgrund der vielen Verschiebungen innerhalb der Juniorinnenabteilung mussten und 
durften auch die D-Juniorinnen bei den C-Juniorinnen 9er-Fussball schnuppern. Leider 
waren die Gegnerinnen aber oftmals zu stark, so dass es dort manch deftige Niederlage 
zu verdauen gab. Alle Aushelferinnen haben sich aber dort gut präsentiert und sind nun 
bereit, wenn sie sich nach den S ommerferien offi  ziell den C-Juniorinnen anschliessen 
werden. Es sind dies die Spielerinnen Veneranda, Rebecca, Dorothea, Vanessa, Anna, Yas-
min, Ramona und Yagmur. Viel Spass und Erfolg auf dem nun grösseren Feld. Von Ramo-
na, unserem Captain, stammt übrigens auch das Foto mit den Schuhen auf der Titelseite 
der D-Juniorinnen, geschossen anlässlich der F oto-Session während des auch v on ihr 
gestalteten Saisonabschlusstrainings. Danke.

„Immer den Ball im Mittelpunkt“
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ngs. Danke.





29

Verlassen (schniff  =;-I) werden Schwerzi unsere letztjährigen Zuzüge Nora und Shawna 
aus Uster, die neben Schule und anderen sportlichen Tätigkeiten, mit Fussball kürzer tre-
ten werden. Wegen Umzug von Fällanden nach Gossau wir d auch Lara nicht mehr die 
Farben von Schwerzenbach tragen. Wenn man aber die drei Mädchen je auf dem Spiel-
feld gesehen hat, man wär e sicher nicht allzu v erwundert, sie später einmal wieder auf 
einem solchen anzutreff en.

Die verbleibenden Alessia, Lea, Tanja, Joy, Eleni, Laura, Viviana, Sofi e, Carina (Trainings-
weltmeisterin in dieser Rück runde) und die neu zum FCS gest ossene Nataljia werden 
zusammen mit einigen Z uzügen aus den E- Juniorinnen das Herz der neuen Da- Junio-
rinnen in der M eisterschaft 2011/2012 bilden. Übrigens , die bisherigen E- Juniorinnen 
werden altershalber aufsteigen und neu in derselben Alt ersklasse die Db -Juniorinnen 
bilden.

Statt nur den Eltern/Begleitern für Fahr-, Wasch-, Anfeuerungs- und Tröstdienste zu dan-
ken möchten wir dieses Mal auch die Spielerinnen ganz herzlich für Einsatz und ziemlich 
pfl egeleichten Umgang loben. Es gab wirk lich kaum „Zickenalarm“, keine „Grüppchen-
bildung“, fast null „akute Pausentitis“, sonstige „Kalbereien“ und was weiter in Teamsport-
arten so vorkommen kann. 
Auch die sportlichen Fortschritte machten uns Trainer stolz, war doch bei allen Spielerin-
nen eine Verbesserung der technischen und taktischen Fertigkeiten zu beobachten, ob-
wohl natürlich auch jetzt noch immer einiges nicht ganz nach Wunsch klappt. So fanden 
insbesondere die in Trainings eingehend geübten Eckballvarianten in den Spielen leider 
überhaupt keinen Eingang. 

Mir als aus berufl ichen Gründen scheidender C o-Trainer verbleibt somit nur noch, Jör g 
und seinem neuen Co-Trainer Koray viel Spass und Vergnügen sowie eine sportlich mög-
lichst erfolgreiche Saison mit der neu zusammengewürfelten Truppe zu wünschen.
Walter Gensetter (& Jörg Obst)
Hegnau, den 29. Juni 2011
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Junioren Da 
 
Zum letzten Mal im Da, aber ganz bestimmt nicht zum letzt en Mal beim FC S chwer-
zenbach, das sind die meist en unserer Junioren welche wir z wei Jahre lang trainieren 
durften, zehn von fünfzehn Spielern werden nach den S ommerferien im C die nächst e 
Saison bestreiten, wir wünschen Euch dort einen guten Start, Erfolge und vor allem viel 
Spass. Mit den anderen fünf Spielern dürfen wir noch eine weitere Saison im Da zusam-
men bleiben.
Die letzte Saison war sehr durchzogen, einmal spielten wir Top und einmal war es eher 
ein Flop! Es gibt immer verschiedene Ansichten die Dinge zu sehen.

Jede Sache hat drei Seiten:
eine die du siehst,
eine die ich sehe,
und eine die wir beide nicht sehen.

Im Ganzen gesehen haben wir die letzte Saison eine durchschnittliche Leistung abgelie-
fert, wie es auch die Resultate von vier Siegen, einem Unentschieden und vier Niederla-
gen wiederspiegeln.

Das beste Spiel habt Ihr sicherlich gegen das Team GC Mädchen gemacht, wo Ihr mit viel 
Kampf zu einem 1:0 Er folg gegen den spät eren Gruppensieger gekommen seid . Auch 
das Spiel gegen Pfäffi  kon 1: 1 war erstk lassig und wir haben verdient einen Punkt nach 
Hause genommen. Auch wir Trainer und Eltern haben bei diesen Spielen an der Seitenli-
nie mitgefi ebert und Euch angefeuert. 

Und manchmal habt Ihr auch so gespielt: „Damit das Mögliche entsteht, muss immer wie-
der das Unmögliche versucht werden“ Was auch nicht immer verkehrt war. Wir geben Euch 
nur noch einen Tipp auf den Weg um klar zu sehen, genügt oft ein Wechsel der Blickrich-
tung.
Wir fi nden es sollte nicht nur immer das Fussballspielen bewertet werden, auch der sozi-
ale Aspekt sollte nicht vernachlässigt werden, und da seid Ihr absolut auf dem richtigen 
Weg, macht weiter so!
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Fortsetzung nächste Seite...



Es war echt toll Eure Trainer zu sein, wir haben selt en eine Mannschaft trainiert, welche 
immer so nett, aufgestellt und zuverlässig an den Trainings und den Spielen teilgenom-
men hat. Wir möchten Euch allen auf diesem Weg ein Kompliment machen, bleibt w ei-
terhin so anständig wie Ihr es bei uns gewesen seid, es wird Euch letztendlich um einiges 
weiterbringen, wenn nicht im Fussball, dann ganz bestimmt in der S chule und bei der 
heutzutage schwierigen Aufgabe eine geeignete Lehrstelle zu fi nden. Pünktlichkeit und 
Anstand sind überall im Leben wichtig, wir kennen Euch und sind uns sicher, dass Ihr das 
wisst und umsetzt, was Euch immer wieder helfen wird.
Im Namen der ganz en Mannschaft möchten wir uns bei den Elt ern bedanken, welche 
uns bei den Spielen immer wieder unterstützt haben, Ihr wart super!!!!!

Wir wünschen Euch alles Gute und recht schöne Sommerferien
Eure Trainer Peter und Rolf



Junioren Db 
 
Die Saison ist bereits wieder vorbei und alle Spieler werden nach den Sommerferien ei-
nen neuen Trainer bekommen. Die einen werden zu den C-Junioren wechseln, die meis-
ten kommen ins Da und ein paar bleiben im Db.

Das ist schon ein v errückter Haufen! Diese Gedanken gingen mir vor einem Jahr durch 
den Kopf als ich diese Mannschaft übernahm. Es wurde während des Trainings praktisch 
durchgehend geplaudert und zwar jeder mit jedem. Manchmal kam mir die Mannschaft 
wie ein „Hühnerhaufen“ vor. Auch war es für einige nicht selbst verständlich, dass auch 
bei schlechtem Wetter trainiert werden kann. Die Schwatzhaftigkeit konnte ich zwar der 
Mannschaft bis zum S chluss nicht ganz austreiben. Dafür hatten wir während des Trai-
nings auch öfters etwas zu lachen, was wiederum für die allgemeine Stimmung positiv 
war. 
Jetzt ein Jahr später kann ich sagen, es hat mit den Jungs Spass gemacht! Die Trainings-
beteiligung war ausser in den Ferien immer gut. Nicht selten waren sämtliche Spieler an-
wesend. Ob Training oder Wettkämpfe, die Jungs waren immer mit vollem Einsatz dabei 
und auch meistens gut gelaunt.
Sportlich haben wir uns auch v erbessert. Es gab viele interessante Spiele und nicht sel-
ten verliessen wir als Sieger den Fussballplatz. Leider konnte wir wegen einem Sturm das 
letzte Spiel in Gossau nicht mehr spielen und beendeten die Rückrunde so im vorderen 
Mittelfeld. Am meisten Fortschritt haben die Junior en beim Zusammenspiel gemacht. 
Gegen Ende der Saison haben es sogar die notorischen Einzelspieler gelernt, den Pass zu 
spielen und nicht immer alles selber zu machen.
Zum Schluss wünsche ich allen Spieler alles gute für die Zukunft. Bei den Eltern möchte 
ich mich für die Unterstützung beim Tenuewaschen sowie für den geleisteten Fahrdienst 
bedanken.
Nun freue ich mich in der nächst en Saison „meine“ ehemaligen Spieler als Z uschauer 
beobachten zu können!

Andreas Ernst
Trainer Db
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Junioren Ea
 

Rückblick auf die Frühjahrs - Rückrunde 2011 des Ea vom FC Schwerzenbach

Der Aufstieg in die erst e Stärkeklasse hat sich für die erst en 4 Spiele gelohnt wur den 
doch allesamt gewonnen mit einem Torverhältnis von 32 zu 12.
Dann wurden wir von einer grossen Verletzungswelle heimgesucht.  Alles Schlüsselspie-
ler mit Beinbruch, Blinddarm Operation, Wegzug zu ander em Verein. Nach 13 Siegen 
in Serie mussten wir auch wieder mit N iederlagen fertig werden. Zeitweise hatten wir 
keinen Torhüter und mussten uns mit Feldspielern aushelfen.  Wir fanden dadurch keine 
Ordnung mehr im Spiel und die nächst en Spiele gingen allesamt verloren. Im Sommer 
werden wir mit allen ins Db w echseln. Dann sollten alle wieder Fit sein. Für uns Trainer 
wie Spieler eine neue Herausforderung. Der 9er Fussball mit Off side-Position ab der Mit-
tellinie wird am Anfang nicht leicht umzusetzen sein.
Nach einer erfolgreichen E Saison mit allen Höhen und Tiefen grüssen euch die Spieler

Edison, Steven, Anil, Armend, Festim, Samuele, Marko, Timo, Ali Boran, Ylmaz, 
                                  Jan, Dan, Linus, Tjard, Osama.    

Die Trainer Conny und Felix
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Junioren Eb
 

Die Frühjahresrunde ist nun zu Ende und wir schauen auf eine er folgreiche Zeit zurück. 
6 Siege, 1 Unentschieden und 2 N iederlagen. Ein wirk lich tolles Ergebnis, wenn man 
auf die letzte Saison zurückblickt. Niederlagen, das war für unser e Junioren manchmal 
schwer zu verkraften. Die Motivation ging
etwas verloren, zumal es auch S chwierigkeiten gab mit den Trainern. Doch glücklicher-
weise bestand dieses Problem nicht sehr lange, denn Massimo Paolini entschied sich, die 
Mannschaft mitzutrainieren. Wenig später sind 
Kostas Zouroudis und Oliver Berglas zum Trainerteam dazugestossen. Zusammen trai-
nieren sie die Junioren Eb mit viel Herzblut, sodass auch die Freude der Kinder am Fuss-
ball wieder da ist und sie sich voll einsetzten und Spass daran haben. Wir hoff en nun, auf 
eine weitere erfolgreiche Saison und danken allen, die uns tatkräftig unterstützen.
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E-Juniorinnen
 

Die E-Juniorinnen des FC Schwerzenbachs haben Anfangs Juni dieses Jahres in Aalborg 
(De) an einem int ernationalen Mädchenfussballturnier teilgenommen. Nach dem die 
kleinsten Fussballerinnen des Vereins in der Herbstsaison eine starke Meisterschaftsleis-
tung zeigten und zeitgleich im Oktober die Einladung für einen Cup auf internationaler 
Ebene folgte, beschloss die Mannschaft im November einstimmig diese anzunehmen. 
Die folgenden Monate veränderten den Alltag der Spielerinnen komplett. A uf einmal 
stand man auf den Titelblättern der Medien, musste Interviews geben und Fernsehauf-
tritte bewältigen. Es gab nur noch ein Thema, Dänemark.  
Trotz aller Euphorie blieb jede Einz elne auf dem Boden und man ber eitete sich gewis-
senhaft und motiviert auf das grosse Turnier vor. 

Meisterschaft

Am 2.April startete die Meisterschaft in die Rück runde. Gleich zu Beginn wollten die E-
Girls im heimischen Zimikerried gegen das Team Furttal ZH mit einem A uftaktsieg ihre 
Klasse zeigen, was mit einer 0:3-K latsche gänzlich misslang. Darauf folgten zwei unver-
diente Unentschieden gegen den FC Pfäffi  kon und den FC Eff retikon. Aus den ersten 
drei Spielen 2 P unkte stimmten Sven und Koray nachdenklich. Ist der Druck dur ch die 
Medien auf die E-Mädchen doch zu gross geworden?



Ein starkes Team zeigt Moral. Am 4.Spieltag fegte man den FC Horgen auswärts mit 6:1 
vom Platz. Zudem standen mit Laura, Coralie, Samia, Celia und Lisa 5 verschiedene Tor-
schützen auf dem Matchblatt. War der Knopf jetzt gelöst?
Am 5.Spieltag kam es zu einem Debakel in Schwerzenbach. Nach einer ausgeglichenen 
ersten Halbzeit (Stand 1:2), spielten die Auswärtigen aus Embrach mit unseren Girls Katz 
und Maus. Als das Spiel nach 60 Minuten abgepfi ff en wurde stand es 2:9. Eine kalte Du-
sche für alle.
Der letzte Ernstkampf in der S chweiz bestritten die Mädchen am Mittwochabend eine 
Woche vor der Abreise nach Dänemark gegen den FC Herrliberg. 
Einige mitgereisten Zuschauer verfolgten gespannt die P artie, welche mit unzähligen 
guten Tormöglichkeiten auf beiden S eiten Spannung brachte. Die Niederlage vor 4 Ta-
gen schien vergessen, ja wirkte sogar belebend. Nach 20min zappelte der Ball im Tornetz 
von Schwerzenbach. Dieser Rückstand blieb bis in die 48min best ehen bis nach einer 
längeren Druckphase von den Yellows, ein Konter vom FCH alle überrascht en und das 
Spiel entschied. Das Spiel g ing 3:0 v erloren. Wiederum ein Spiel , welches ebenso auf 
unsere Seite hätte kippen können.

Turnier in Dänemark

Am 1.Juni, Mittwochmorgen war es so weit. Die k leine Delegation aus S chwerzenbach 
bestehend aus 6 Elternteilen, 2 Trainern und 11 Spielerinnen (Iris, Laura, Rahel, Lea, Lisa, 
Samia, Joëlle, Jael, Celia, Coralie und Emma; in der Schweiz blieben und leider nicht da-
bei Melina, Sarina und Jara) versammelten sich um 6:30Uhr am Bahnhof Schwerzenbach 
und reisten mit dem Regioexpress nach Basel, mit dem Flugzeug nach Kopenhagen und 
schliesslich mit der dänischen Eisenbahn nach Aalbor g. Während des ganzen Transfers 
herrschte eine ausgez eichnete Stimmung im Team. Man sang, ass, spielte unzählige 
Spiele und beobachte die neuen unbekannten Landschaften. 
Am Abend nach 14h Reisezeit quartierten sich die Schweizer/innen in einer schöngele-
genen am Meer liegenden Jugendherberge nahe dem Fussballplatz ein. 
Die Belastung der Reise war spürbar und f olglich war nach dem Nacht essen, einer kur-
zen Umgebungsbesichtigung, dann auch schon Zimmerstunde angesagt. 

1.Tag

Morgens um 7 in Aalborg: Die Sonne steht schon seit 2h am H immel und die Mädchen 
stehen schon vor dem Weckruf der Trainer vor ihren Zimmern, im Spieltrikot und warten 
auf das Morgenessen.
10:30Uhr, Anpfi ff  für das erste Vorrundenspiel der E-Juniorinnen gegen unseren Landes-
nachbarn aus Hamburg. Die Nervosität der Spielerinnen war f örmlich zu spüren. Keine 
wollte jetzt einen Fehler machen. 
Starke Windverhältnisse auf dem Platz macht en das Spiel ex trem schwer. In der ersten 
Halbzeit hatten die Schweizerinnen starken Gegenwind, welcher der Gegner eiskalt aus-
nutzte und mit einem Distanzschuss aus gut 30m unser en Torhüter das erste Mal be-
zwang. Die Enttäuschung war gross. Und wurde noch grösser als ein direkt verwandelter 
Eckball mit Hilfe des Windes den Weg in die rechte obere Torecke hinter Iris fand und den 
Rückstand vergrösserte. In der 2.Halbzeit konnte Schwerzenbach mehr Druck aufbauen, 
jedoch nicht mit dem gleichen Er folg, wie zuvor Hamburg. Kurz vor Spielende wurde 
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aufgrund eines Handspiels im eigenen 16er den Deutschen noch ein Elfmeter zugespro-
chen. Die Partie endete 0:3. 
Der zweite Gegner am Nachmittag k am ebenfalls aus Deutschland. Die Niederlage am 
Morgen wollte man mit einem Sieg über den z weiten Gegner wieder wettmachen. Of-
fensiv eingestellt setzte man sich in der deutschen Platzhälfte fest. Schöne und überleg-
te Spielzüge führ ten zu hochk arätigen Chancen, welche jedoch ent weder wegen der 
deutschen Torhüterin oder aufgrund des zu k leinen Tores (E-Tor, Smile) den k rönenden 
Erfolg vermissen liessen. 
Wie eine Fussballweisheit sagt, w er die Tore Vorne nicht schiesst, k assiert sie H inten. 
Dieses Schicksal ereilte uns. Nach 13min bez wang ein Weitschuss ins ober e linke Eck 
unseren Torhüter. Dies war doppelt schmerzhaft, da der Gegner bereits ab der 8min mit 
einer Spielerin weniger auskommen musste, welche die RED CARD erhalt en hatte. Die 
Resultat blieb bis am Schluss beim Stand von 1:0 bestehen. 

2.Tag

Am zweiten Tag hatten es die E-Juniorinnen mit zwei dänischen Mannschaften zu tun. 
Im Spiel um 8Uhr wiederspiegelte sich die Leistung vom Vortag. Hoher Druck aufs geg-
nerische Tor, unzählige Chancen, super Zusammenspiel und tolle Angriff e. Aber leider 
immer noch ohne Torerfolg!
Nach einem Chaos vor dem Schwerzenbacher Tor rollte der Ball langsam über die Torli-
nie und brachte den Gastgeber mit 1:0 in Führung.
Kurz nach dem Seitenwechsel jubelten die Dänen erneut. Etwas überraschend fand sich 
eine einheimische Stürmerin im Strafraum fr eistehend wieder, wurde angespielt und 
schob ein. Es sollte nicht sein. Eine solide starke Leistung, doch Vorne will der Ball einfach 
nicht reingehen. Was ist bloss los?
…Tor!!!!!!!! Er ist drin! Celia, die in der ersten Halbzeit noch das Tor hütete fasste sich ein 
Herz und schoss aus 20 M etern eine Granate ab. Unhaltbar! Das ist der Anschlusstr ef-
fer. Ist der Fluch gebrochen? Gelingt den Schweizerinnen der Ausgleichstreff er? Was ist 
noch drin?
Schuss…vorbei, Schuss…drüber, Schuss…gehalten. Das Selbstvertrauen war wieder da. 
Doch am Ende kam das erste erzielte Tor doch zu spät.
Die Partie endet 2:1.
Aber jetzt wusste man, dass es doch funktionier t. Dies zeigte sich auch währ end dem 
Mittagessen in der Stadt. „Das erste Tor und jetzt holen wir auch noch am Nachmittag 
einen Sieg. Wir sind nun in das Turnier gestartet“, so die Spielerinnen. Die Chanc en auf 
ein Weiterkommen sind weiterhin intakt. 2 Siege in den letzten beiden Partien und man 
wäre weiter. 
2.Aufl age Schweiz-Dänemark
Pfi ff ! Passen…laufen…passen…vorlegen…schiessen…TOR! So einfach k ann es sein. 
1:0-Führung für Schwerzenbach. 
TOR! 2:0, Torschütze Coralie. Ein platzierter Schuss ins tiefe Eck. 
3:0, …,4:0, …5:0. Zur Halbzeit konnten die beiden Trainer und die Fans höchst zufrieden 
sein. 
Nach der Halbzeitpause dasselbe Bild. Die ganze zweite Hälfte befand sich der Ball im 
gegnerischen Sektor. Doch man war mitfühlend und schoss nur noch die Tore 6 und 7. 



Nachtragend die Torschützen: Laura, Rahel und Lea. Die ersten 3 Punkte und das Torver-
hältnis stark aufpoliert. 
Am Abend feierte die Schwerzenbacher Delegation ihren ersten Sieg mit der Gewissheit, 
dass das letzte Vorrundenspiel gewonnen werden muss, will man auf die Chanc e eine 
Platzierung auf den vorderen Rängen zu erreichen, hoff en. 

Finalday (3.Tag)

Gestärkt vom Frühstück laufen alle Akteure in geschlossener Formation zum Ort der Ent-
scheidung. Die Gegner wärmen sich ber eits auf. Es sind die Deutschen aus Berlin. Das 
wichtigste Spiel des Jahres. Jeder muss über sich hinauswachsen, damit man im letzt en 
Momentan in die Halbfi nals einziehen kann. Die Fehlerzahl möglichst tief halten. 
Noch wenige Minuten bis zum Sho wdown. Die letzt en Anweisungen der Trainer, die 
letzten Motivationssprüche. Alle Schuhe nochmals kontrollieren. Sind die Schuhbändel 
richtig gebunden. Und tief ein- und ausatmen. Alle sind ber eit für den Sudden Death-
Match.
Der Schiedsrichter pfeift und der Ball rollt… 
Gleich von Beginn weg ist klar, wird ein enges Spiel. Die ersten Angriff e auf beiden Seiten 
enden stets bei der Verteidigung oder im Out. Das Spiel läuf t so dahin. Es steht viel auf 
dem Spiel. Das wissen die Akt eure. Plötzlich eine Chanc e für Rahel. Sie stürmt v on der 
linken Spielfeldseite Richtung Berliner Tor, lässt die erste….zweite Spielerin stehen. Legt 
sich den Ball vor und schiesst. Pfosten! Schade.

Halbzeit
Es bleibt nicht viel Z eit für die Halb zeitansprache. Motivieren und trinken. I ndividuelle 
Anweisungen an die Spieler und kleinere Blessuren verarzten. 

2.Halbzeit
Schwerzenbach erarbeitet sich in der Startphase ein leichtes Übergewicht an Druck. An-
griff  über rechts…Pass zu Laura…weiter zu Rahel…sie schiesst und der Ball prallt v om 
Torhüter ab und da lauert Iris…Nachschuss… Vorbei! 
Laura erkämpft sich den Ball und spielt mit Lisa einen Doppelpass und schiesst... Drüber! 
Der Ballbesitz von Schwerzenbach liegt nun bei 65%. 
Noch 3 M inuten zu spielen. Bei diesem Spielstand wär e Berlin weiter. Ein Tor und das 
Halbfi nale wäre geschaff t. Wir brauchen Eier, Eier brauchen wir!
Rahel schnappt sich den Ball und läuf t. 30m…25m.....20m….18m vor dem Tor. Sie holte 
aus zum Schuss und … TOR! 1:0! Die mit gereisten Schweizer Fans sind aus dem Häus-
chen. Die Menge tobt. Nur noch 120s und es ist geschaff t. Alle verteidigen. Nur jemand 
bleibt Vorne stehen. Die Devise lautet einfach den Ball wegschlagen. Keine Risiken ein-
gehen. Immer nach vorne spielen. 
…Der Schiedsrichter schaut bereits auf die Uhr. Der Ball ist bei Schwerzenbach.  Der Pass 
kommt ins Mittelfeld. Weiterhin Gelb in Ballbesitz….. Fehlpass! Berlin greift an. Spielt auf 
den rechten Flügel, dieser läuft bis zur Grundlinie, die FCS-Girls sind auf den Ball f okus-
siert, eine Pass in die M itte und da steht die gegnerische Nr.9 völlig frei… Tor. 1:1. Eine 
kleine Unachtsamkeit wurde teuer bestraft. Wenige Sekunden vor Schluss das Halbfi nale 
aus den Händen gegeben…. Ohje Ohje Ohjee. Das ist bitter.
Der Schiedrichter pfeift die Partie ab. 1:1 Schlussresulat.
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Die Enttäuschung bei den Girls und Fans ist riesig. Tränen fl iessen,…. 
 
Was die Spielerinnen zu diesem Z eitpunkt noch nicht wissen ist, dass der F airplaypokal 
von ihnen gewonnen wurde. Als dies von den Trainern bekannt gegeben wird, sind die 
Tränen schlagartig getrocknet, ein Strahlen auf den Gesichtern macht sich breit und die 
Stimmung verbessert sich. We are the champions! 
Das Platzierungsspiel am Nachmittag können die E- Juniorinnen für sich entscheiden 
und schlagen den aus der Vorrunde bekannten Gegner aus Aalborg mit 1:0 und klassie-
ren sich auf dem 5.Platz. 
Die Siegerehrung am Abend fi ndet vor über 1500 Personen statt und der FC Schwerzen-
bach mitten drin. Ein tolles Gefühl, so die Mannschaft.
 

Herzliche Gratulation an die Spielerinnen für den hervorragenden 5.Platz und die F air-
play Auszeichnung. Ihr könnt stolz auf euch sein. Alle wissen jetzt, dass ihr auch auf der 
internationalen Ebene fussballerisch mithalt en könnt und euch keinesfalls v erstecken 
müsst. 
Am Sonntagabend wurden die Spielerinnen von den Schweizer Fans (10) in Basel emp-
fangen. 

In der Meisterschaft wurden noch die 3 letzt en Spiele gespielt. Das erst e gewann man 
mit 3:0 auswärts in Buchs. Das zweite ging gegen den stärksten Gegner der Rückrunde, 
dem FC Pfäffi  kon zu Hause mit 2:4 v erloren und zum Saisonende holt en sich die v on 
einer langen Saison erschöpften E-Juniorinnen mit einem 5:2-Sieg nochmals 3 Punkte.

Wir Trainer möchten uns für eine t olle spannende und lustige Saison bei allen E-M äd-
chen herzlich bedanken. Und wünschen euch auch in der neuen Alt erskategorie viel 
Erfolg und Spass. 

Sven und Koray



RESTAURANT

RUSTICA
«Schweizer Küche»

Immer Cordon bleu Festival

Montag bis Freitag 
von 8.30 bis 24 Uhr

Romeo Widmer 
Bachstr. 1 

8604 Volketswil 

Tel. 04 4 945 41 69

Dorf-Garage Schwerzenbach AG

Verkauf und Reparaturen aller Marken
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Junioren F
 
Wir können auf die L eistung der U21 an der EM in Dänemark st olz sein und wir fr euen 
uns schon heute, wenn wir unsere F-Junioren später in der Nati anfeuern können. 

In dieser Saison konnten wir leider aus terminlichen Gründen „nur“ drei Turniere bestrei-
ten, das letzte in Schwerzenbach, verbunden mit einem Abschiedsfest im Clubhuus. Ein 
Dank der ganzen „Clubhuus-Truppe“. Wir Trainer freuen uns immer wieder über die ein-
zelnen Fortschritte, welche unsere Jungs in den letzten Monaten gemacht haben. Diese 
Erfolge motivieren und begeistern uns stets aufs Neue!

An dieser Stelle möchten wir ebenfalls ein grosses Dankeschön an die Eltern der jungen 
Fussballer richten. Eure Unterstützung bei den Turnieren als auch bei den Trainings wird 
von allen sehr geschätzt, sei es beim Übernehmen v on Fahrdiensten oder beim Anfeu-
ern der Mannschaft. Danke für euer Interesse!

Sommerzeit gleich Abschiedszeit. Wie jeden Sommer dürfen wir wiederum einige F-Ju-
nioren  an die Eb-Mannschaft weitergeben. Dies freut uns sehr, doch die Jungs sind uns 
halt schon ans Herz gewachsen! Macht weiter so! Zudem wird unser Nachwuchstrainer 
Fabian uns leider verlassen. 

Für die tatk räftige Unterstützung in den letzt en Monaten möchten wir uns bei M arco 
Bopp, Fabian Flury und Yäne Stocker bedanken. Sie sind ein wichtiger Teil in der Organi-
sation der F-Mannschaft.

Wir wünschen allen Drop Kick Lesern eine schöne S ommerzeit und freuen uns, den Ei-
nen oder Anderen auch auf dem Zielacker oder Zimikerried anzutreff en. 

Euer Trainerteam – Stef, Enzo, Marco und Fäbe



Wipf AG | Industriestrasse 29 | 8604 Volketswil | Schweiz | www.wipf.ch

 FLEXIBLE PACK AGING

Verpackungen sind  
unsere Leidenschaft
 

Als Schweizer Familienunternehmen entwickeln und produzieren wir seit 

1914 Verpackungslösungen für den Food, Pet Food, Non Food und Medical 

Bereich. Die steigenden Ansprüche der Konsumenten inspirieren unseren 

Innovationsgeist: Funktionalität, Ästhetik und Convenience vereinen wir in 

flexiblen Verpackungen des täglichen Bedarfs. 



Sponsoren und Gönner

Tenue und Ausrüstungssponsoren  
Chimlimärt Mietervereinigung 8603 Schwerzenbach
Denner-Satelit, Chimlimärt 8603 Schwerzenbach
Eigenmann Metzgerei 8117 Fällanden
Garage Schmid, Godis Autocenter 8603 Schwerzenbach
haircos gmbh 8603 Schwerzenbach
Halter Sanitär AG 8603 Schwerzenbach
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Novillis AG 8044 Zürich
Restaurant Ranch 8603 Schwerzenbach
Restaurant Rustica 8604 Hegnau, Volketswil
Restaurant Schwanen 8603 Schwerzenbach
Rokitzky AG 8000 Zürich
Suriano Vittorio 8117 Fällanden
Volkiland Einkaufszentrum 8604 Volketswil
  
Bandenwerbung  
Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil
Brunner Erben AG Zürich Bauunternehmung 8050 Zürich
E. Hänni AG Kanalunterhalt 8117 Fällanden
Eberle Elektro AG Elektro-Service 8603 Schwerzenbach
Meili Sanitäre Anlagen 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach
Metallhandwerk Böhringer 8603 Schwerzenbach
Rube AG 8604 Volketswil
Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach
Tamoil SA 1215 Genève
Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach
  
Andere Sponsoren und Gönner Geschäft  
Archidea + ARTEBLU 8607 Aathal
Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Boxler Schriften 8603 Schwerzenbach
Dübendorfer AG, Muldenservice 8303 Bassersdorf
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Implenia Bau 8055 Zürich
Keller Hotelmaschinen AG 8600 Dübendorf
Lobos Informatik AG 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach
MK Bauleitungen 8603 Schwerzenbach
Nova Print Niedda Off setdruckerei 8603 Schwerzenbach
OBI Bau- und Heimwerkermarkt 8604 Volketswil
Quick Schlüssel Service 8105 Regensdorf
Pfi ster.b Werkzeuge und Maschinen, Eisenwaren 8600 Dübendorf
Sosag Baugeräte AG 8422 Pfungen
Sport Attack 8330 Pfäffi  kon
Viseca Card Services 8152 Glattbrugg
Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach
Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf
  
Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!  



Vorstand und Funktionäre

Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon
Vorstand      
Präsident  Ruch Samuel Stauff acherstrasse 98 8004 Zürich 079 286 22 27
Vize-Präsident Jäckli Urs Segantinistrasse 143 8049 Zürich 078 732 66 99 
Aktuar a.i. Jäckli Urs Segantinistrasse 143 8049  Zürich 078 732 66 99
Kassierin Antonilli Sandra Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach 044 826 06 37
Spielbetrieb Scherrer Roland Bahnhofstrasse 30 8304 Wallisellen 079 642 72 50
Leiter Junioren Schmid Sepp Wiesenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 044 825 25 34
Leiter Aktive Siegrist Roger Birchlenstrasse 20 8600 Dübendorf 076 576 00 74
Marketing Weber Thomas Strehlgasse 20a 8600 Dübendorf 079 209 16 11
Platzchef Gerussi Claudio Rotbuchstrasse 10 8600 Dübendorf 079 834 77 24
Eventmanager Siegrist Daniel Bahnhofstrasse 37 8603 Schwerzenbach 076 425 00 74
      
Sekretariat Niedda Cristina Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 044 887 17 98
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach 044 826 06 37
Clubhaus Domino Enzo Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 42 36
Garderobenreinig. Thierstein Edith Bühlgasse 12 8606 Nänikon 044 941 02 15
 De Virgala Nicole Bahnstr. 16 8603 Schwerzenbach 043 266 35 36
Homepage Schlegel Dominic Im Widacher 15 8603 Schwerzenbach 044 825 60 42
Schiedsrichter Borra  Andrin Bahnhofstrasse 10 8603 Schwerzenbach 044 825 33 40
 Hotz Sebastian Einhardweg 8 8603 Schwerzenbach 044 825 61 01
 Rück Heinrich Chappelistrasse 13 8604 Volketswil 044 945 34 00
 Erikci Selim Freiestr. 35 8610 Uster 
Clubhaus 044 826 04 98    FCS Infoband 044 887 17 99
Platzwart Weidmann Beat Kirchstrasse 6a 8603 Schwerzenbach 044 825 33 77
      
TrainerInnen Vorrunde 2011      
Herren 1 (4. Liga) Stamm Christoph Fehraltorferstr. 10 8615 Wermatswil 079 715 77 65
 Jäger Christian Wermatswilerstr. 46 8610 Uster 079 432 29 71
Herren 2 (5. Liga) Festini Marcello Kirchstr. 6a 8344 Bäretswil 079 757 06 08
Frauen (3. Liga) Niedda Giovanni Oberholzstr. 9 8603 Schwerzenbach 076 345 95 85
Senioren  zZt kein Team gemeldet     
Veteranen Scano Fabrizio Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach 078 891 03 19
 Scano Lorenzo Im Hof 5 8606 Greifensee 079 343 37 15
 Arens Gert Hauptstr. 35 8114 Dänikon 079 445 80 78
Junioren A Ernst Andreas Schorenstrasse 15 8603 Schwerzenbach 044 945 51 87  
 Schmid Sepp Wiesenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 044 825 25 34
Junioren B zZt kein Team gemeldet     
Junioren C Cetinel Erkan Usterstr. 106a 8620 Wetzikon 076 334 06 56
Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 57 10
 Haltiner Rolf Grabenstrasse 10 8603 Schwerzenbach 044 826 14 27
Junioren Db Flückiger Cornelia Hardstrasse 11 8604 Volketswil 043 366 56 88
 Schlegel Felix Austrasse 19 8604 Volketswil 044 945 11 26
Junioren Ea Paolini Massimo Sonnebergstr. 40 8603 Schwerzenbach 044 826 01 13
 Berglas Oliver Erlenweg 1 8604 Volketswil 044 942 04 51
 Zouroudis Kostas Chropfacher 3 8603 Schwerzenbach 043 558 23 11
Junioren Eb vakant     
Junioren F Domino Enzo Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 42 36
 Stocker Stefan Chimligasse 24 8603 Schwerzenbach 044 825 53 63
Juniorinnen B Koel Paul Schwerzistr. 3 8606 Nänikon 079 503 13 93
Juniorinnen C Salih Yilmaz Blutzwis 5 8604 Volketswil 076 484 28 01
Juniorinnen Da Obst Jörg Sunnebüelstrasse 29 8604 Volketswil 044 946 22 33
 Altinok Koray Usterstrasse 156 8620 Wetzikon 044 932 37 02
Juniorinnen Db Wintsch Sven Schulgasse 1 8112 Otelfi ngen 078 647 08 26
Fussballschule Scano Patrizia Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach 044 825 66 28



s/w Inserate im  Dropkick Zwei Bestellung Eine Bestellung

(erscheint 2 mal jährlich) Ausgaben Ausgabe

1/1 Seite (130 x 190 mm) 500.00 O 300.00 O

1/2 Seite (130 x   95 mm) 320.00 O 200.00 O

1/3 Seite (130 x   60 mm) 240.00 O 150.00 O

1/4 Seite (  60 x   95 mm) 180.00 O 120.00 O
Zuschlag pro Ausgabe für Seite 2 und die vorletzte Seite Fr. 100.--. Für die Heftrückseite Fr. 200.--. Nur 1/1 Seite möglich.

O   Druckmaterial von der letzten Ausgabe verwenden

O   Druckmaterial (auf Diskette oder CD) liegt bei

O   neues Druckmaterial senden wir an FC Schwerzenbach, Postfach 203, 8603 Schwerzenbach

O   wir sind an einem PR Beitrag im Dropkick interessert (1/2 Seite kostenlos bei Buchung eines ganzseitigen Inserates in mind. 2 Ausgaben)

          Kosten für die Erstellung oder Abänderung von Filmen werden nach Aufwand verrechnet. Danke für das Verständnis!

O   Bandenwerbung 
      (Fr. 400.-- bzw. Fr. 500.--  pro Jahr für eine einseitige bzw. zweiseitige Tafel in der Grösse 250 x 80 cm)

O   Ich interessiere mich eine Mannschaft als Tenusponsor zu unterstützen

      (Junioren ab Fr. 1800.-- bzw. 600.-- pro Jahr für mindestens 3 Jahre)

O   Ich interessiere mich eine Mannschaft mit einem Trainingsanzug zu unterstützen

      (ab Fr. 1500.-- für 3 Jahre)

O  Bannerwerbung im Internet auf www.fc-schwerzenbach.ch
      (verschiedene Möglichkeiten ab Fr. 95.-- für 3 Monate)

O   Einlaufleibchen (ab Fr. 200.-- pro Jahr / Minimum 3 Jahre)

O   Ich möchte den FC Schwerzenbach als Gönner unterstützen (ab Fr. 100.-- pro Jahr)

      Betrag Fr. 

O   Ich möchte dem FC Schwerzenbach als Passivmitglied beitreten  (ab Fr. 30.-- pro Jahr)

      Betrag Fr. 
 
Firma / Name

 

Strasse

PLZ, Ort

Zuständig

Telefon / Fax /

E-Mail / Internet     @      www.

Datum / Unterschrift

O   Bitte rufen Sie mich an. Am besten bin ich um ca.                      Uhr erreichbar.

Fussballclub Schwerzenbach
Werbemöglichkeiten

Sämtliche Inserenten, Sponsoren und Gönner werden (auf Wunsch) kostenlos im Internet und im Dropkick erwähnt.

Formular einsenden an  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Thomas Weber

 FC Schwerzenbach, Postfach 203, 8603 Schwerzenbach

Telefon 079 209 16 11  E-Mail: marketing@fc-schwerzenbach.ch



Bahnstrasse 9     8603 Schwerzenbach     Tel  044/887 17 97ahnstrasse 9     8603 Schwerzenbach     Tel  044/887 17 97
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